
Liebe Eschenzerinnen und 
Eschenzer

Der Bedarf an Alters- und Lang-
zeitpflege in der Schweiz steigt. 
Gemäss dem OBSAN Bericht 
wird die Zahl der pflegebedürf-
tigen Bevölkerung in den nächs-
ten Jahrzehnten stark zunehmen. 

So wie die Babyboomer in der 
Vergangenheit für die Eröffnung 
neuer Schulklassen verantwort-
lich waren, werden sie zukünftig 
die Schaffung zusätzlicher Kapa-
zitäten in der Alters- und Lang-
zeitpflegestrukturen notwendig 
machen. Die Kantone und Ge-
meinden stehen vor der Heraus-
forderung, die bestmöglichen 
Strategien zu definieren, um den 
zukünftigen Bedarf an Alters- 
und Langzeitpflege decken zu 
können (Schweiz. Gesundheits-
observatorium 03/2022, Prog-
nosen bis 2040).

Es wird prognostiziert, dass die 
Bevölkerungsentwicklung in der 
Schweiz bis 2040 in der Alters-
gruppe 65+ um rund 50%, in der 
Altersgruppe 80+ rund 90% und 
in der Altersgruppe 90+ rund 
160% steigen wird. 
Die Altersentwicklung in Eschenz 
betrug in den letzten 4 Jahren in 
der Altersgruppe 65+ konkret 
7,8% (heute total 221 Personen) 
und in der Altersgruppe 80+ 
5,5% (heute total 115 Personen). 

In den letzten 6 Jahren hat 
sich die Gesamtbevölkerung 
in Eschenz von bisher 1741 auf  
rund 1900 erhöht, was einer Zu-
nahme von über 9% entspricht. 
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Aufgrund der Bautätigkeit wird 
die Einwohneranzahl in den 
nächsten Jahren nochmals ein-
drücklich zulegen. Das hat Fol-
gen in verschiedenen Bereichen. 

Es stellt sich deshalb die Frage, 
wie wir diesen Herausforderun-
gen begegnen. Welche Schwer-
punkte müssen gesetzt werden? 
Und wo liegen unsere Grenzen? 

Als Antwort darauf haben sich 
in meinem Ressort u.a. folgende 
Themen herauskristallisiert: 
-	 Spitexleistungen
-	 Ärztliche Versorgung
-	 Unterstützung zu Hause - 
betreutes Wohnen, um den Ein-
tritt ins Pflegeheim so lange wie 
möglich heraus zu zögern.

Wir werden uns diesen Fragen 
annehmen und haben bereits 
erste Schritte unternommen. 
Gerne werde ich Sie jeweils 
über allfällige Massnahmen, Ge-
danken oder Abklärungen in-
formieren. Wenn Sie in diesem 
Zusammenhang Anregungen, 
Ideen oder persönliche Eindrü-
cke haben, die Sie uns mitteilen 
möchten, nehmen wir diese ger-
ne entgegen.

Heidi Springmann

Glückwünsche

Im September dürfen Myrtha 
Knöpfel Salzmann, Ernst Holzer 
und Erika Müller den 80. Ge-
burtstag feiern. Wir gratulieren 
den Jubilaren herzlich, wünschen 
gute Gesundheit und viele frohe 
Stunden.

Beschlüsse des Gemeindera-
tes vom August 2023
Personal, Anstellung einer Mithil-
fe für das Verpacken von Wahl- 
und Abstimmungsunterlagen
Paula Enz wird die Verwaltung 
und den Dorfweibel ab dem 1. 
September 2023 beim Verpa-
cken von Wahl- und Abstim-
mungsunterlagen unterstützen.

Kultur, Musikschule Untersee und 
Rhein, Musikmosaik, Bewilligung 
für das Schülerkonzert vom 
6. Mai 2024
Der Gemeinderat bewilligt das 
Schülerkonzert der Musikschule 
Untersee und Rhein am 6. Mai 
2024.

Fernwärmeverbund; Anschluss 
an den Fernwärmeverbund der 
Gemeinde Eschenz, Auftragsver-
gabe Tiefbau unterer Schulweg
Der Gemeinderat hat den Auf-
trag im Umfang von Fr. 79'692.90 
inkl. MwSt. an die Firma Trachsel 
AG in Frauenfeld vergeben.

Fernwärmeverbund; Anpassung 
der Wärmeverteilung Heizzent-
rale
Der Gemeinderat hat den Auf-
trag im Umfang von Fr. 19'018.55 
inkl. MwSt. an die Firma Gebr. 
Umbricht AG, Eschenz vergeben.

Feuerwehr; überarbeitetes Regle-
ment
Der Gemeinderat hat entschie-
den die Genehmigung des Feu-
erschutzreglements und seiner 
Anhänge auf die Traktandenliste 
der Gemeindeversammlung auf-
zunehmen.
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Rückblick Neuzuzügeranlass
Der Gemeinderat Eschenz lud 
am Freitag 25. August rund 30 
neu zugezogene Familien und 
Einzelpersonen in die Buebeba-
di zum «Neuzuzügeranlass» ein.
In informativen Kurzreferaten 
stellten alle Gemeinderäte die 
unterschiedlichen Ressorts vor. 
Ausserdem erfuhren die Anwe-
senden von der Präsidentin der 
Primarschulbehörde Monika 
Weber und dem Leiter der für 
Eschenz verantwortlichen Poli-
zeistelle Diessenhofen – Adj Urs 
Frei viel Interessantes. An dem 
Anlass konnten die anwesenden 
Neuzuzügerinnen und Neuzu-
züger allerlei Wissenswertes zu 
Besonderheiten von unserem 
schönen Dorf erfahren.

Bei dem anschliessenden Apéro 
Rich, welcher durch das Buebe-
baditeam serviert wurde, wurden 
interessante Gespräche geführt. 
Es freute den Gesamtgemeinde-
rat ausserordentlich neue inter-
essierte und engagierte Einwoh-
nende in der Gemeinde herzlich 
willkommen zu heissen.

Pro Senectute Thurgau Herbst-
sammlung 2023 

Wir helfen – helfen Sie mit uns.
Die diesjährige Herbstsammlung 
findet vom 18.09. bis 28.10.2023 
statt. Auch in Eschenz wird wie-
der eine Haustürsammlung 

durchgeführt.

Mit Ihrer Spende unterstüt-
zen Sie unsere Angebote und 
Dienstleistungen für die ältere 
Bevölkerung. Herzlichen Dank!

Spielplatz Buebebadi
Die neuen Spielgeräte auf dem 
Spielplatz erfreuen sich grosser 
Beliebtheit. 

Leider wurde das Trampolin be-
reits mit Sand verdreckt. Die In-
standsetzung benötigt viel Auf-
wand. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Spielgeräte achtsam 
benützt werden. 

Das Auto ist kein Tresor!
Jedes Jahr werden der Kantons-
polizei Thurgau mehrere hun-
dert Diebstähle aus verschlos-

senen oder unverschlossenen 
Fahrzeugen gemeldet. Die Fall-
zahlen sind in den vergangenen 
Monaten angestiegen. 
Die Täter haben es auf Wert-
gegenstände wie Taschen und 
Portemonnaies abgesehen, die 
sichtbar im Auto liegen und so-
mit eine leichte Beute darstellen. 
Auch elektronische Geräte, Son-
nenbrillen, Kleingeld etc. werden 
gestohlen.
Die Kantonspolizei Thurgau be-
gegnet dem Problem mit ver-
schiedenen Massnahmen und 
kann immer wieder Täter ermit-
teln. Aber auch die Bevölkerung 
kann mit der Befolgung einfa-
cher Tipps mithelfen, den Krimi-
nellen die "Arbeit" zu erschwe-
ren: 

1. Lassen Sie keine Wertgegen-
stände im Auto liegen. 
Auch vermeintlich sichere Ver-
stecke wie das Handschuhfach 
oder der Kofferraum werden 
durchsucht. 

2. Schliessen Sie das Fahrzeug 
immer ab, wenn Sie nicht drin 
sitzen.
Auch dann, wenn es nur ganz 
kurz oder an einem vermeint-
lich sicheren Ort abgestellt wird. 
Seiten- oder Dachfenster sollten 
bei Abwesenheit immer ganz 
geschlossen sein. Wenn möglich 
gilt das auch für den Dachge-
päckträger.

3. Melden Sie verdächtige Be-
obachtungen sofort der Kan-
tonspolizei Thurgau über die 
Notrufnummer 117.
Beispielsweise, wenn Personen 
um parkierte Autos schleichen 
oder sich daran zu schaffen ma-
chen.



Falls Sie doch Opfer eines Auf-
bruchs oder Diebstahls gewor-
den sind, ist die Kantonspolizei 
Thurgau ebenfalls über die Not-
rufnummer 117 erreichbar.

Für zukünftige Herausforde-
rungen gut aufgestellt
An der 19. Delegiertenversamm-
lung des Gemeindezweckver-
bands Perspektive Thurgau 
wurden vier neue Vorstandsmit-
glieder gewählt. Die mehrheit-
lich kostenlosen Dienstleistun-
gen der Fachorganisation sind 
sehr gefragt. Kompetente Bera-
tungen für die Thurgauer Bevöl-
kerung gibt es aus einer Hand.

Unsere Schwerpunkte sind:
•	 Gesundheitsförderung und 

Prävention zur Motivation 
des einzelnen Menschen, 
um Verantwortung für die 
eigene Gesundheit zu über-
nehmen. Dabei beraten wir 
Gemeinden, Schulen, Betrie-
be und die Bevölkerung bei 
der Schaffung von gesund-
heitsfördernden Lebens- 
und Arbeitsbedingungen. 

•	 Mütter- und Väterbera-
tung zur Förderung der 
Stärken und Kompetenzen 
von Eltern und Bezugsper-
sonen, um Säuglingen und 
Kleinkindern ein gesundes 
Aufwachsen im Familien-
system zu ermöglichen. 

•	 Paar-, Familien- und Jugend-
beratung zur Förderung der 
Stärken und Fähigkeiten bei 
der Bewältigung von Her-
ausforderungen im Zusam-
menhang mit Beziehungs-, 
Entwicklungs- und Lebens-
aufgaben.
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•	 Suchtberatung zur Förde-
rung und Wiederherstellung 
der Handlungskompetenz 
von Direktbetroffenen und 
ihrem Umfeld, im Umgang 
mit Substanzen wie auch bei 
substanzungebundenen Ver-
haltensauffälligkeiten.

Mittagstisch in der Buebeba-
di Eschenz
Am 28. September 2023, 12:00 
findet wieder ein Mittagstisch in 
der Buebebadi statt.
Die Familie Bien wird mit unse-
rer Mithilfe ein köstliches Essen 
mit anschliessendem Kaffee und 
Kuchen servieren. Da wir unter 
Dach sind, findet dieser Anlass 
bei jedem Wetter statt. 
Wegen der gestiegenen Kosten 
müssen wir den Preis auf CHF 
12.- pro Person und CHF 5.- pro 
Kind erhöhen. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme.
Die Anmeldungen haben aus-
nahmsweise bis am Dienstag 
26.09.2023 an Renners zu erfol-
gen.
Tel: 052 202 57 59 / E-Mail: rita.
renner@shinternet.ch 

Termine
9. September
Jublatag

16. September
Grenzwanderung Teil 3

23. September 
Faustball: Thurgauer Cupfinal 
und Schweizer Cupfinal
Sportplatz Staad

Baubewilligungen
Norman Hild und Urs Dietiker, 
Verlängerung Bewilligung Ge-
ländeauffüllung, Bornhausen, 
Parz. Nr. 371, 372

Eveline Dolenc, Neubau Erdson-
denheizung und Photovoltaik-
anlage, Abbruch Kamin, Freu-
denfelserweg 15, Parz. Nr. 1049

Severin Diener, Neubau EFH mit 
Wärmpumpe mit Aussengerät, 
Keltenweg 4, Parz. Nr. 1380

Jonas Obertüfer, Fensterersatz, 
Einbau Aussentüre mit Treppen-
abgang anstelle Fenster, Immel-
hausen 1, Parz. Nr. 236

Carmen und Nico Ritter, Einbau 
eines Kamins (Projektanpas-
sung), Bahnhofstrasse 40, Parz. 
Nr. 793 (vereinfachtes Verfah-
ren)

Adrian Bantli, Neubau Holz-
schopf, Lindenstrasse 6, Parz. Nr. 
1601/1602

Simon Wachter, Umbau Wohn-
haus ohne Fassadenänderung, 
Einbau ein Dachflächenfenster, 
Änderung Wohnungseinteilung 
(bereits ausgeführt), Neuanstrich 
Fassade, Neubau Eingangsvor-
dächer, alte Bahnhofstrasse 5 
und 7, Parz. Nr. 727 (vereinfach-
tes Verfahren)

Roland Nick, Ersatz und ge-
ringfügige Vergrösserung be-
stehende Dachflächenfenster, 
Gruebweg 19, Parz. Nr. 1451 
(vereinfachtes Verfahren)

Rosa und Stefan Laicher, Er-
stellung Sitzplatzüberdachung, 
Wasenstrasse 17, Parz. Nr. 1487 
(vereinfachtes Verfahren)

Thomas Hofer, Erstellung Pad-
docks (bereits erstellt), Hirsch-
ensprung, Parz. Nr. 160 
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WORLD'S TOUGHEST ROW - Mel Eissens
Sie haben es vielleicht schon bemerkt: Im Eschenzer Hafen liegt dieses Jahr ein ungewöhnlich ausse-
hendes Ruderboot. Das ist ein Boot, das speziell dafür entworfen und gebaut wurde, um über einen 
Ozean zu rudern, und genau das werde ich tun!
Ich nehme am "World's Toughest Row" teil, das am 12. Dezember 2023 von La Gomera (Kanarische 
Inseln) aus startet. Die Ruder-Reise geht über den Atlantik nach Antigua (Karibik). Das sind insgesamt 
3000NM oder etwa 5500KM. Ich werde diese Reise als Solo-Ruderer machen, und zwar ohne Unter-
stützung.

Ziel ist es, dies innerhalb von 60 Tagen zu errei-
chen, was jedoch stark von den Wetterbedingun-
gen abhängt.  Der Plan ist, zuerst nach Süden zu 
rudern, um die Passatwinde zu nutzen. Dies ist 
jedoch keine Garantie. Es gibt viele Skills, die ich 
im Vorfeld übe, damit ich während der Überfahrt 
keine Überraschungen erlebe. Ich übe diese Skills 
regelmässig auf dem Untersee und dem Boden-
see. Wenn Sie also ein Ruderboot sehen, das selt-
same Dinge tut, teste ich vielleicht meinen Para-
Anker, Navigation oder die Auto-Steuerung :).

 
Fakten zum Rennen
• Am Tag werde ich 18 Stunden rudern, in den restlichen 6 Stunden muss ich essen und schlafen.
• Einmal pro Woche muss ich aus dem Boot ins Meer steigen, um den Boden des Bootes zu reinigen 
und von Verschmutzungen zu befreien (da dies das Boot bremst).
• Während des Rennens werden mehr als 1,5 Millionen Ruderschläge gemacht.
• Teams werden rund um die Uhr von zwei Diensthabenden an Land betreut. Alle Teams verfügen über 
ein Satellitentelefon, mit dem sie im Notfall das Sicherheitsteam und/oder vorbeifahrende Boote kon-
taktieren können.
• Mindestens 10 Liter Wasser pro Tag wird verbraucht. Das Wasser wird mit Hilfe eines Entsalzers aus 
dem Meer gefiltert.
• Man braucht mehr als 5.000 Kalorien pro Tag. Das Essen besteht aus hochkalorische dehydrierte Mahl-
zeiten (man stelle sich Astronautennahrung vor), die mit kochendem Wasser rehydriert werden müssen.
• Es gibt keine Toilette an Bord - alle Ruderer benutzen einen Eimer!

Es wird ein Kampf mit Schlafentzug, Salzsäulen und den körperlichen Extremen, die das Rennen mit sich 
bringt. Abgesehen davon, dass es natürlich eine grosse persönliche Herausforderung sein wird, rudere 
ich aber auch für einen guten Zweck, nämlich für Interplast. Interplast bietet plastische - rekonstruktive 
Chirurgie und Handchirurgie in Gebieten an, in denen Hilfe benötigt wird, wie zum Beispiel in Bangla-
desch und Afrika.

Ich werde noch bis Anfang Oktober im Hafen von Eschenz sein. Sie sind 
alle herzlich eingeladen, das Boot zu besichtigen und eventuelle Fragen 
zu stellen. 
Sie können mir auch folgen unter: 
handsatlantic.com über Instagram oder Facebook handsatlanticoder 
'live' auf Yellow-Brick Race tracker (google-play oder Apple store)

Wer bin ich? Ich bin Mel und arbeite als Fachteamleiterin/ Klinische Spe-
zialistin Handtherapie am Kantonsspital Winterthur.


